
  

Die Polizei Berlin, Ihre moderne Hauptstadtpolizei.  

  
Werden Sie jetzt Teil unseres Teams und arbeiten Sie mit 28.000 Kolleginnen und 

Kollegen gemeinsam in verschiedensten Berufs- und Fachrichtungen für die Sicherheit Berlins. 

 

Wissenschaftliche Projektmitarbeiterin/  

Wissenschaftlicher Projetmitarbeiter  
Einsatzgruppe CBRNE/Analytische Task Force (ATF)  

im Kriminaltechnischen Institut des LKA Berlin 

 (w/m/d)    
            

- dienstlich verwendet bei LKA KTI 23 - 
 

Kennziffer:  119-26 

 
Das Kriminaltechnische Institut des Landeskriminalamts Berlin (LKA KTI) ist die Zentralstelle 

für die forensische Kriminalwissenschaft und -technik in der Polizei Berlin und mit mehr als 

450 Mitarbeitenden das zweitgrößte Institut Europas. Im Rahmen von strafrechtlichen 

Ermittlungsverfahren führt LKA KTI kriminaltechnische Untersuchungen als 

Servicedienststelle für Polizeidienststellen, Staatsanwaltschaften und Gerichte durch. Die 

Einsatzgruppe CBRNE / Analytische Task Force (ATF) ist Bestandteil des 

Kriminaltechnischen Einsatzdienstes. Ihr Fokus liegt auf der Gefahrenabwehr und Analytik 

bei chemischen, biologischen, radiologischen, nuklearen und Explosivstoffbedrohungen. 

Sie möchten forensische Innovationen aktiv mitgestalten und strategisch weiterentwickeln? 

Die Einsatzgruppe CBRNE realisiert ein EU-gefördertes Projektvorhaben zur mobilen 

Wasseranalytik und sucht eine engagierte Person mit wissenschaftlicher Expertise, die das 

Projekt aktiv mitgestaltet und umsetzt. Die Anstellung ist auf 18 Monate befristet und 

beginnt im 4. Quartal 2026. 

 

Ihr Arbeitsgebiet umfasst insbesondere die…  

• Entwicklung chromatographischer und massenspektrometrischer Methoden für die Vor-

Ort-Analyse von Wasserproben auf organische Gefahrstoffe, 

• Vorbereitung von analytischen Standardsubstanzen und Lösungen, 



• Erstellung und die kontinuierliche Verbesserung der entwickelten Messmethoden, 

• Recherche und die Bewertung wissenschaftlicher Fachbeiträge, 

• Zusammenarbeit mit nationalen und internationalen Projektpartnern, 

• Analyse fachlicher Bedarfe sowie die wissenschaftlich-technische Bewertung und die 

Beratung bei der Implementierung neuer Messtechnik sowie 

• Dokumentation des Projektfortschritts im Rahmen von 

Qualitätsmanagementmaßnahmen. 

 

Über die formalen Voraussetzungen hinaus verfügen Sie über…  

• fundierte Kenntnisse im Bereich der Hochleistungs-Flüssigchromatographie (HPLC) 

gekoppelt mit der Massenspektrometrie (HPLC-MS), 

• mehrjährige Berufserfahrung in einem technisch-wissenschaftlichen Arbeitsgebiet, 

• muttersprachliche Kenntnisse der deutschen Sprache oder ein anerkanntes 

Sprachzertifikat, mindestens C2, 

• verhandlungssichere Englischkenntnisse, 

• eine gute Auffassungsgabe bei der Einarbeitung in Steuer- und Auswertesoftware, 

• Erfahrung in der Umsetzung und der Dokumentation innovativer Projekte, idealerweise 

im forensischen oder kriminaltechnischen Kontext sowie 

• fundierte Kenntnisse im Bereich des Projektmanagements und/oder der 

Drittelmittelförderung. 

  

Die Aufgabenwahrnehmung erfordert…  

• ein lösungsorientiertes Denken und die Eigeninitiative zur Erstellung von 

leistungsfähigen analytischen Messmethoden, 

• eine Kooperationsfähigkeit und eine ausgeprägte Kompetenz zur interdisziplinären 

Zusammenarbeit, 

• die Bereitschaft für Dienstreisen zu anderen Laboreinrichtungen innerhalb 

Deutschlands, 

• eine gute Kommunikations- und Teamfähigkeit, 

• das Arbeiten innerhalb und außerhalb von Laboren, wie z. B. an Einsatzorten und bei 

Projektpartnern, 

• die Bereitschaft zur kontinuierlichen fachlichen Weiterbildung und Teilnahme an 

wissenschaftlichen Fachkonferenzen sowie 

• das Interesse an nationalen und internationalen Entwicklungen in der forensischen 

Wissenschaft und Technik. 

 

Von Vorteil wäre… 

• Erfahrung im Wissens- und Innovationstransfer zwischen unterschiedlichen 

Organisationen. 

 



Darüber hinaus verfügen Sie über…  

• Erfahrung in der Durchführung und Dokumentation von EU-Programmen, Initiativen 

oder Projekten. 

   

Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

 

Wir bieten Ihnen ...  

• eine interessante, abwechslungsreiche, eigenverantwortliche und anspruchsvolle 

Tätigkeit, mit der Sie einen wichtigen Beitrag zur Funktionsfähigkeit der Polizei Berlin 

leisten;  

• die Möglichkeit, als Teil einer vielfältigen und toleranten Verwaltung in einer 

weltoffenen Stadt die Zukunft mitzugestalten;   

• Unterstützung bei der Einarbeitung durch ein erfahrenes Team;  

• die Möglichkeit, Ihre persönlichen und fachlichen Kompetenzen durch individuelle und 

bedarfsorientierte Qualifizierungs- und Personalentwicklungsmaßnahmen weiter zu 

entwickeln und so Karrieremöglichkeiten für sich zu eröffnen,  

• die Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Pflege durch flexible Arbeitsmodelle wie  

z. B. unterschiedliche Varianten der Teilzeitbeschäftigung und/oder ggf. Homeoffice im 

Rahmen der dienstlichen Möglichkeiten; 

• 30 Urlaubstage im Jahr;  

• ein betriebliches Gesundheitsmanagement mit vielfältigen Angeboten (z. B. kostenlose 

Gesundheitschecks, Grippeschutzimpfungen, sportliche Aktivitäten, Workshops);   

• eine monatliche Hauptstadtzulage in Höhe von bis zu 150,00 € und/oder einen 

Zuschuss zum VBB-Firmenticket/Deutschlandticket.  

Sie haben Interesse an dieser Tätigkeit? Dann freuen wir uns auf Ihre 

(Online-) Bewerbung.   
 
 Bitte reichen Sie zu Ihrer Bewerbung folgende Bewerbungsunterlagen ein:  

• Motivations- bzw. Bewerbungsschreiben und aktueller Lebenslauf, 

• Masterabschluss und/oder entsprechende Qualifizierungsnachweise, 

• Arbeitszeugnisse bzw. sonstige einschlägige Zeugnisse und/oder Zertifikate, 

• ggf. Nachweis über eine vorliegende Schwerbehinderung/Gleichstellung. 



  

Die vollständigen Bewerbungsunterlagen sind in deutscher Sprache einzureichen. Es 

können nur Bewerbungen mit vollständig vorliegenden Unterlagen berücksichtigt werden. 

Bei im Ausland erworbenen Abschlüssen ist ein Nachweis über die Anerkennung und eine 

beglaubigte Übersetzung beizufügen. Sofern Ihre Herkunftssprache nicht Deutsch ist, ist 

ein anerkanntes Sprachzertifikat von Deutschkenntnissen (C2) entsprechend der 

Kompetenzskala des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen (GER) 

erforderlich. 

 
Sie haben einen ausländischen Bildungsabschluss?  

Bitte informieren Sie sich über die Anerkennung der Gleichwertigkeit mit einem deutschen 

Berufsausbildungs- oder Hochschulabschluss bei der Zentralstelle für ausländisches 

Bildungswesen (ZAB) unter http://www.kmk.org/zab/zentralstelle-fuer-auslaendisches-

bildungswesen.html sowie http://anabin.kmk.org/anabin.html.  

 
Weitere Hinweise für Dienstkräfte des Landes Berlin:  

Im Rahmen des Auswahlverfahrens ist Ihre aktuelle Beurteilung bzw. Leistungsaussage 

(möglichst nicht älter als 3 Jahre) zu berücksichtigen. Bitte kümmern Sie sich daher 

rechtzeitig um die Erstellung einer dienstlichen Beurteilung bzw. Leistungsaussage.  

 
Weitere Informationen zur ausschreibenden Dienststelle unter:  

www.polizei.berlin.de oder zur Berliner Verwaltung unter: 

www.berlin.de/karriereportal.  

 

 

  

  

 

  


